Am 9. und 10. April fand in Schorndorf die erste baden-württembergische Badmintonrangliste statt, mit dabei auch die Jugend des BV Esslingen. Den größten Erfolg konnte die erst neunjährige Yasmin Wu feiern, die ihre Konkurrentinnen nach Belieben dominierte und in der Alterklasse U11 den ersten Platz belegte. Im Finale war sie so sehr bei der Sache, dass sie nach dem Matchball weiterspielen wollte und so ihren Erfolg gar nicht realisiert hatte. Eine Altersklasse höher belegte Viola Schreiner den 17. Platz. Im ersten Spiel war sie gegen Laura Wich aus Schopfheim beim 0:11, 0:11 chancenlos, auch ihr zweites Spiel gegen Jule Foggen ging mit 4:11, 7:11 unglücklich verloren. Ihr Bruder David Schreiner erreichte bei den Jungen U17 ebenfalls den 17. Platz. Im ersten Spiel musste er gegen Holger Banzhaf vom TSV Laichingen antreten. Nachdem er im ersten Satz 12:8 geführt hatte, verlor noch unglücklich mit 13:15. In einem hochklassigen und spannenden zweiten Durchgang unterlag er trotz großen Kampfes denkbar knapp wiederum mit 13:15. Sein zweites Spiel gegen den späteren Dritten Marc Machauer (SSV Waghäusel) musste er mit 2:15, 8:15 abgeben. Erfolgreicher war Vereinskamerad Piotrek Koletzko: in seiner ersten Partie gegen Tobias Scheyerle (Sv Neuravensburg) gelang es ihm jedoch erst gegen Ende des zweiten Satzes sein bestes Badminton zu zeigen und so verlor er 4:15, 13:15 und erreichte am Ende Platz 14.
Bei den Mädchen U19 konnte Amelie Fichter nach verletzungsbedingter eineinhalbjähriger Abstinenz ein gelungenes Comeback feiern. Ihr erstes Spiel gegen Denise Grittner gewann sie souverän 11:6, 11:5 und auch ihre zweite Gegnerin Julia Igel vom SV Illingen stellte keine Hürde dar. Mehr Anstrengung erforderte da schon das Halbfinale gegen die Schorndorferin Janina Burkhardt und hier zeigte sich die fehlende Turnierpraxis, Fichter verlor trotz großen Kampfes und guter Leistung. Im anschließenden kleinen Finale schlug sie Kerstin Weinert vom Vfb Friedrichshafen und wurde Dritte.
